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des Nutiom!.!ratcs XVII. U(;Sl;t2~cbungspc!·!()dc 

Anfrage 

der Abg. Dr. Gugerbauer, Praxmarer, Eigruber 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Hochwasserdammund Rückhaltebecken am Leithenbach in Heiligenberg 

seit Jahren gibt es l\useinandersetzungenzwischen r .. mrl('!~t)0hiir.rJcn und l\nr.,dncrn 

um den Bau eines Hochwasserdammes samt Rückhaltebecken am Leithenbach in 

Heiligenberg bei Grieskirchen. Der World wildlife Fund wendet sich vehement 

gegen dieses 60 Mio - Projekt mit der BegrUndung, daß dadurch die "Koaserin", 

ein ausgedehntes Feuchtwiesengebiet, das neben seltenen Pflanzen auch bedrohte 

Vogelarten beherbergt, völlig vernichtet wUrde. Das Austrocknen der Altarme 

mit Teichrosenbeständen hätte negative Auswirkungen auf den Lurch- und Fischbestand 

und eine Verschlechterung der Wasserqualität der Oberflächen- und Grundwassers 

wäre zu befürchten. 

In Zeiten der landwirtschaftlichen Oberproduktion und Flächenstillegung wäre es 

viel sinnvoller, die Besitzer der gelegentlich überschwemmten Wiesen jeweils zu 

entschädigen, als durch Trockenlegung neue Ackerflächen zu schaffen. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft die nachstehende 

Anfrage: 

1. Wie hoch sind die bisher zur Verfügung gestellten Bundesmittel für den 

Hochwasserdamm und das Rückhaltebecken am Leithenbach in Heiligermerg ? 

2. Wurde das Projekt vor der Vergabe von Bundesmitteln vom Bundesministerium 

für Land- und Forstwirtschaft auf seine Sinnhaftigkeit überprüft? 

3. Wieviel land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen inklusive der Ersatzflächen 

sind durch das Projekt betroffen ? 

4. Wie ist der derzeitige Stand des Projektes? 
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(OÖN-heb). Bioverhlrecher, ökologische ... Wahnsinn. 
Rache der Natur - all diese Worte sind im heftigen 
Streit um das geplante Rückhaltebecken mm Leithelll­
bach in Heiligenberg scl10n gefallen. Unvermindert 
geht auch der Kampf gegen das Projekt weiter. Wäh­
rend die Gemeinde mit 27 Grundbesitzern über Ablö­
sesummen einig ist,legen sich drei AnreJner quer. Sie 
'!Wollen sich notfalls enteignen l~n. LmBlc:l!esret Josell 
l?ühringer greift nun in den Smi! ein WIld 'Will beidl8 
Seiten zufriedensteUelil.. '.' 

.• Die Fehler wurden in de~~öglich. Die Natur wird syste-
30er Jahren begangen, weil es matisch zerstört". wettert Vin­
der landWirtschaft noch zenz Dieplinger, der im Ge­
nicht so gut gegangen ist und biet der .Koaserin" Grund be­
deshalb die Bauern den Bach sitzt. .zudem wird die Thnk­
regu·lierten. Deshalb kann wasserqualität schlechter", 
man auch die Verantwortung bläst Gertraud Eisterer, eben­
dafür nicht auf uns schieben", falls Anralnerin. ins gleiche 

. weist Bürgermeister Johann Horn...Ein Rückhaltebecken 
Zauner-Wagner alle Schuld würde mehr Sct.aden anrich­
von sich,Anstoß für den Streit teD, als es den Unterliegen 
zu sein. nützen würdeG

• meint die 
Damals hatten Bauern b& Bäuerin. 

gennen. ihre Äcker mit Drai- Für die Verantwortlichen 
nagen zu entwässern und beim Land gibt es jedoch kein 
Bachläufe zu begradigen. Die Zurück mehr: .Es wäre ein 
Folgen sind noch heute spür- Schildbürgerstreich. wenn 
bar: Das Hochwasser überflu- wir das Becken nicht bauen 
tet regelmäßig einzelne Ge- würden. denn die Aschach ist 
biete. die nicht reguliert wor~ in Pupping um einen MiIlio- . 
den sind. _ nenbetrag reguliert worden. 
. Eines dieser Gebiete ist die' ·Und dabei ist das Hochwas­

.Koaserin" in Heiligenberg~ serrückhaltebecken am Lei­
wo nun ein großes Rückhalte- thenbach als Stauraum einge­
becken Hochwässer im Unter- plant worden", bestätigt Kar!-
lauf verhindern solL . Heinz Kunst vom Land. 

Während der Großteil der .Die Beschwerden der An-

Fertigstellung. Dabei wird die 
ökologische Gestaltung des 
Stau raumes festgelegt. .Wir 
planen eine Starthilfe für die 
natürliche Bewachsung. de­
mit sich der botanische und 
amphibische Bereich besser 
entwickelt", sagt Karl-Heinz 
Kunst. 

Anfang nächsten Jahres ist 
eine Versammlung mit allen 
Betroffenen. geplant. .An­
schließend fällt die entgültige 
Entscheidung", so Piihnnger. 
der die Kosten für das Vorhe!.-

Die Natur bleibt auch 
nach dun Dammbau er­
halten. Zusätzlich wer­
den zweihlUlc!ert Hektar 
Iid:erbodf!11 /Je im Unter-

. lauf n" :::bar {'Lmacht. 

ben auf 3S ~iIIionen Schilling 
schätzt.. . 

Die Anrainer wollen aber 
nicht aufgeben .• Hier wach­
sen einZigartige Pflanzen und 
leben ~Itene Tiere und Insek­
ten. Dieser Lebensraum Wird 
durch den Dammbau zer-. 
stört", untennauert Gertraud . 
Eisterer ihre Haltung. ihren 
Besitz nicht aufzugeben. .Die, 
Befürworter drängen schon 
auf die Verwirklichung". steht··· 

. hingegen der Baulandesrat 
~hen zwei Fronten.. 

9.» 

Wir sind zu 60 Prozent 
Bergbauem. Die Anbau­
fläche im Tal ~'ird uns 
[ehlen.Deshalb gehen wir 
bi.~ zur' Enzeignung. Zu­
dem wird Natur zerstört. 

es; 
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ROMANTISCH SCHLJ{NGELT sich der Leithenbach dUl'Oiil 
die ~Koaserin~ wo seltene Tiere und Pflanzen. das natur~ 
la3sene Gebi.ei bevölkern. In' Zukunft Boll die Senke oJ!8 
künstlicher Staumum dienen. 

~, 

sw 
Die Beschwerden der .4.n­
rainer sind nicht unbe­
rechtigt. weit da.3 lVasser 
bis zu den !-Jijw;cm ge­
reicht. hätte. ;\'ur! viird ein 
zweiter Dar-: m t!ebaut. 

"'!?: .. , ~~~ 
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9.» 

Der geplante Bau des 
Riickhaltebcckens i.~t ein 
c.usr~csprochener o/;rar­
politischer Blöd.·;illll, 
\\'cil dieser nur (leI' L'h('r­
produ!:!ion elfen!. 
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betroffenen Anrainer im UD- rainer sind nicht unbc'rech­
terlauf das Projekt begrüßt. .tigt", weiß Baulandesrat Püh­
"lehren skh drei Landwirte nnger und bacnt, th.ß .cH~ 
,;l.mt Far!1Hie '~~r:g€'n den f~d$.-,--;""t·v.·, ,','(' ·~·r:~~'"!;.;~hend :: ."!-

L u·'- }~~~;~;':§~~R'~:-~~~·;~;i;~:~:: 
I h,r;~e!"JT>ei, t0r I .l:..>hp":l_ • ., Z.a:m"r·WägJwr 
!.---~ ... ~~ .... ~, .. 4 "'?~;~~~~f3f~~--.,. ......-"'..,-,. 

" 
:.,;..f> .. 

-_._._----~---~ --'--- ..... - '=':. 

<1 -- ". 

, 
4715/J X

V
II. G

P - A
nfrage (gescanntes O

riginal)
2 von 3

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



l .. ", 

Donnerstag, 11. Februar 1988 

f«:aS\? \l!)1T 
,i : (lBe1f®Jr~) : I ClLlEtl.1li Y'tl.IliMIl)ß..[(n .. ) 
I I xAb:=O 
11 xO:=O 
1 i xRo 111.' :=0 
, i xRollenNr :=0 ' j 

i i xTufter := .... 
i ! xBemerkung:= .... 

"! ; 
. , xStandort:=uEKZ" 
j I x Artikel :=ArtikelNr 
. , xBest :=NrBestellung \ I xDate :=CIl!IJrJrelillil Qj)Clil~ 
; ! 01T (ProdEff=O) 
, I 

J I xEffMg :=0 
, ilEUs\? 
i xEffMg :=ProdEff 
i -. IEliIlqß li1T 
! tl.ClfßY'tl,lflE lßIXICC(NrAdikel) 
'I tl.Clf UY' tl.lfIE 8..ßOOCC(NrBestellung) 
i : (1!)Il!IIi"iiBIJ,!!)) 
! r OHxRolle=1) 
I i '·tfUbiiU~ «xO=O)&(xAb=O)) 

,I 1 I IlliO,ll,D..aJl4li([TUFT AUFTRAG);"RoJ1enEin") 

I
".' i j f Off (xlfm>O) 

i i,' ArtikelNr :=ArtikelNr 
1 !: D..IIMIlliILOIXICCIEIlliIUCaJlllil!)(Adikt>lNr) 

! i i! 01T (~~~®Jrqß$ ~Iltl seUe~jhjclill([HAlBFERTIGlAGERD=O) 
i i i 1 C~lEtl.lfIE D..UIXICCIEI!) CUCmm(ArtikelNr) 
i I I I [HAlBFERTIGlAGER)NrArtikel:=xArtikel 

I !! I [HALBFERTIGLÄOER)M(?ngeG~~uflet !sxlfm 
i i! i [HAlBFERTIGlAGER)MengeGeförbt:=O 

1 i 1 [HAlBFfRT IGl AGER JMengeGeschor:=O I I!! [HAlBFERTIGlAGERllnvPreis:=O 

; ~ . ,. 

' .. ' 

'! I I! IEUs~ !{: ! !! [HAlBFERTIGlAGERJMengeGetuftet :=[HAlBFERTIGlAGER)MengeGetuflet+xlfm 
i i i i IEliIlqß ü1T 

: : 

• I ' . . 

" (" . 

'

I ./ i, I I IlliUStl,IB~1E Il)l!JllflfaJIlXI(xAbb) ., . r" 

I !! CIliIEtl.1fIE SI!JlIBIliIECOIliI!)«(HALBFERTIGlAGER]ROLLEIlLvorh) ,;:",1,;. . . . ... .. ' 
, i I i [HAlBFERTlGlAGER)ROllHLvorh'Nr :=Stlr'ÖIIIg(Serie)+ .. _ .. +ät\I~(Jahr)+n I"+Striog(xRo11enNr) 
I j!! [HAlBFERTIGlAGER)ROllEN_vorh'Menge:=xlfm . 

I I 1 1 (HAlBFERTIGlAGER)ROLlEN_vorh'Tufter:=xTufter ;! 
. i. I (H AlBFERT IGl AGER JROllEN_vorh 'Bemtrkung :=xBemerkung 

I i '! j (HAlBFERTlGlAGER)ROLlEN_vorh'Standort:=xStandort 
I I .! 1 [HAlBFERTIGlAOERlROllEN_vorh'Status :="gt'tuftet D 

I i! 'I $ tl, Y'IE D..OIXICCIEII) IliIEC«DIliIl)( Artike lNr) I i i xEffMg :=xEffMg+xlfm . 

,i ! j j ProdEff :=xEffMg 
. / l ! ! '"iEIlIlqß ~1lb~D~ 

'Ji j i xAb:=O 
i I xO:=O 

: "I ( I. iEIlIl~R;;le ~o 
\ '!ElIlIqß n1T 

-- --',~ 

i 

I 
I 
j" 
I ' 

1 

i, 
; f 

I . ß..aJltl.1lli ß..UIXICCIEII) aIECaJlllill)(NrBestel1ung) ., 
i' eCI0:=(GARNBESTEll]DatumBest i 
I. I 

i eCl1 :=(GARNBESTEll]F<liktNr I I I Differenz :=ProdEff-ProdSoll I 

':U" :(Mil~d Ir,.~~ 
.' i. j ArtikelNr :=ArtikelNr· ) " \. 
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